Der Oberblrgermeister Vorlagen-Nummer 20.06.2013

Dezernat, Dienststelle 2088/2013
IV/52/521

Erganzende Mitteilung zu TOP 7.1!

offentlicher Tell

Gremium Datum

Sportausschuss 25.06.2013

Prioritatenliste zur Modernisierung und Sanierung Kélner Sportfreianlagen

Alle Bezirksvertretungen haben mittlerweile die Beschlussvorlage zur Prioritatenliste in ihren Sitzun-
gen beraten. Zur Entscheidung des Sportausschusses hat die Sportverwaltung die Voten der Be-
zirksvertretungen noch einmal zusammengestellt.

Uneingeschrankt haben zugestimmt:

Bezirksvertretung Innenstadt
Bezirksvertretung Rodenkirchen
Bezirksvertretung Ehrenfeld
Bezirksvertretung Chorweiler
Bezirksvertretung Porz

Die Bezirksvertretungen Lindenthal, Nippes, Kalk und Mulheim haben geanderte Beschlisse gefasst,
die wie folgt lauten:

Bezirksvertretung Lindenthal:
Die Bezirksvertretung Lindenthal empfiehlt dem Sportausschuss, folgenden erganzenden Beschluss
zu fassen:

1. Die vom Sportverein Blau-Weil3 genutzte Anlage wird in die Prioritatenliste zur Modernisierung
und Sanierung Koélner Sportfreianlagen aufgenommen. Zudem sind

- die Duschen und Umkleiderdume des Blau-Weil3 KoIn vordringlich in einen gebrauchsféahi-
gen Zustand zu versetzen sowie

- die Tennenplatze in einen ordnungsgemafen Zustand unter besonderer Berlcksichtigung
der Drainage und einer Umzaunung herzustellen

- und es wird der Verwaltung aufgegeben, mit dem 1. FC Kdéln Gesprache zu fithren, um zu er-
reichen, dass die Ligaspiele und das Bambini-Training von Blau-Weil3 eine starkere Beruck-
sichtigung auf den Rasenplatzen des 1. FC Kéln finden kdnnen.

2. Der Tennenplatz des DJK Siudwest wird in die Prioritatenliste fir Kunstrasenplatze aufge-
nommen. Der Sportausschuss beschlief3t die baldige Umsetzung, da der DJK Stidwest bereits
einen Teilbetrag fur diese MalBhahme angespart hat.

Der Sportausschuss beschlief3t die vorgelegte Prioritatenliste zur Modernisierung und Sanierung Kol-
ner Sportfreianlagen mit den zuvor genannten Erganzungen. Er erméchtigt die Verwaltung, je nach
Auslastung der personellen Kapazitaten und unter Berticksichtigung der vorlaufigen Haushaltsfiihrung
zu diesem Zweck auch die stadtische Geb&audewirtschaft mit der Planung und Durchfiihrung von Pro-
jekten zu beauftragen.
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Zur Realisierung der Projekte stehen in den Haushaltsjahren 2013 — 2017 im Teilfinanzplan 0801, fur
Investitionsmaflinahmen jahrlich Mittel in Héhe von 4,5 Mio. € zur Verfligung.

Jedes Projekt der Prioritatenliste wird als Einzelvorlage dem Sportausschuss zur Entscheidung vorge-
legt.

Bezirksvertretung Nippes:

Die Bezirksvertretung Nippes nimmt die Beschlussvorlage zur Kenntnis und bittet darum, die Um-
wandlung von Tennen- in Kunstrasenplatz auf der Bezirkssportanlage Weidenpesch in der Prioritét
vorzuziehen.

Bezirksvertretung Kalk:
Die Bezirksvertretung Kalk empfiehlt dem Sportausschuss, folgenden gednderten Beschluss zu fas-
sen:

Der Sportausschuss beschlief3t die vorgelegte Prioritatenliste zur Modernisierung und Sanierung Kol-
ner Sportfreianlagen zunachst bis zum Jahr 2016 (Zeitpunkt des Planungsbeschlusses, Ifd. Nr. 12).
Er ermachtigt die Verwaltung, je nach Auslastung der personellen Kapazitaten und unter Bertcksich-
tigung der vorlaufigen Haushaltsfihrung, zu diesem Zweck auch die stadtische Gebaudewirtschaft mit
der Planung und Durchfiihrung von Projekten zu beauftragen.

Zur Realisierung der Projekte stehen in den Jahren 2013 — 2017 im Teilfinanzplan 0801, fur Investiti-
onsmafinahmen jahrlich Mittel in Hohe von 4,5 Mio. € zur Verfligung.

Jedes Projekt der Prioritatenliste wird als Einzelvorlage dem Sportausschuss bzw. der zustandigen
Bezirksvertretung zur Entscheidung vorgelegt.

Bezirksvertretung Miulheim:

Der Sportausschuss beschlief3t die vorgelegte Prioritatenliste zur Modernisierung und Sanierung Kol-
ner Sportfreianlagen unter Berlicksichtigung des gemeinsamen Anderungsantrages der SPD-
Fraktion und der Fraktion Bundnis 90/Die Grunen der Bezirksvertretung Mulheim. Er erméchtigt
die Verwaltung, je nach Auslastung der personellen Kapazitaten und unter Berlicksichtigung der vor-
laufigen Haushaltsfiihrung, zu diesem Zweck auch die stadtische Gebaudewirtschaft mit der Planung
und Durchfiihrung von Projekten zu beauftragen.

Zur Realisierung der Projekte stehen in den Haushaltsjahren 2013 — 2017 im Teilfinanzplan 0801, flr
Investitionsmalnahmen jahrlich Mittel in Hohe von 4,5 Mio. € zur Verfigung.

Jedes Projekt der Prioritatenliste wird als Einzelvorlage dem Sportausschuss zur Entscheidung vorge-
legt.

Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bindnis 90 / Die Griinen
Prioritatenliste zur Modernisierung und Sanierung Kolner Sportfreianlagen AN/0391/2013

Die Bezirksvertretung Milheim fordert die Verwaltung auf, die vorliegende Zeitplanung so anzupas-
sen, dass keine Benachteiligung des bevélkerungsreichsten Kolner Stadtbezirks stattfindet. Im Stadt-
bezirk sollen neben den schon in der Vorlage vorgesehenen Pléatzen in Stammheim und Dellbriick,
deren Planung nach unserer Vorstellung noch in 2013 beginnen soll, bis spatestens 2014 mindestens
zwei zusatzliche Kunstrasenplatze geplant und diese bis 2016 gebaut werden. Mindestens zwei wei-
tere Platze sind in die Planung der Prioliste bis 2017 aufzunehmen.

Die Reihenfolge der aufzunehmenden Platze wird kurzfristig nachgereicht.

Die Bezirksvertretung regt zusatzlich an, eine weitere Planstelle im Sportamt zu schaffen, damit die
Zahl der notwendigen Sanierungen schneller durchgefihrt werden kénnen.

Anmerkung:
Folgende Sportplatze sollen in Abstimmung mit der Bezirksvertretung in der Planung vorgezogen



werden:

Planung 2013:
Wuppertaler Str. (Germania) und Dellbriick (Adler)

Planung 2014:
Stammbheim (TUS — Egonstr.) und Héhenhaus (TUS — Im Weidenbruch)

Planung 2015:
Mulheim Nord (Rixdorfer Str.) und Hoéhenhaus (Thuleweg — Schulen und Vereine).

Fazit:

Die Sportverwaltung empfiehlt dem Sportausschuss die Beschlussfassung der Prioritéatenliste in der
urspriinglichen Form.

Wegen der Einhaltung der angegebenen Realisierungszeitrdume wird auf die Dringlichkeit eines Be-
schlusses hingewiesen.

gez. Dr. Klein



	Prioritätenliste zur Modernisierung und Sanierung Kölner Sportfreianlagen

